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Abonnemente:
Schweiz i Jährlich Fr. 6,

2l" Semester » 8,

Ausland: Zuschlag des Porto
Es' kann nur bei der Post

abonniert werden.

IbohnemehtS:
Suisse: un an fr. 0.

2« semestre • 3.

EtrangerPlus frais de port.
On s'abonae exciuslvbmrnt

box office« pestahx.

'Preis einzelner Nummern 10 fts

Erscheint 1—2-mal täglich,
ausgenommen Bonn- and Feiertag».

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement.

Redaction et Administration
• -an Departement federal dn commerce.
I

Paratt 1 ä 2 fois par jour,
lea dlm&nches et Jours de fÄte exoeptde.

AnTinniwn.Pftfitit: Rndolf Mosso. Zürich.. Bern etc.
Insertlonsprels: 25 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.).

$Rgie des annonces: Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne d'un quart de page'(pour l'etranger 38 cts.).

Abonnement.
Wir ersuchen diejenigen Abonnenten, welche das Schweizerische

Handelsamtsblatt auch im nächsten Jahre zu erhalten wünsche^, Ihr
Abonnement heim Postbnreau ihres Ortes gefl. rechtzeitig erneuern
zu wollen. Administration.

Inhalt — Sommaire
Titre disparu (Abhanden gekommener Werttitel). — Handelsregister. — Begistre du
commerce. — L'Intöröt de la Confederation en matifere de 'chemins de fer. —
Bevölkerungsbewegung im Deutschen Reiche 1902. — Handelsverträge. — Traitds de commerce.

Amtlicher Teil — Partie officielle

AbWen gekommene Werttitel - litres (lispams. - Titoli snarritL

Par ordonnance de ce jour, sommation est faite au dötenteur inconnu
des deux titres suivants: Obligations 3 l/s °/« du Canton de Fribourg de
1887 du capital de ir. 1000, ohacune, nos 10078 et 10079, sans ieuilles de
coupons, d'avoir k les produire au greSe du tribunal!de la Sarine, ä
Fribourg, dans le dölai de trois ans, ä partir de la premiüre publication du
präsent avis, iaute de quoi l'annulation en sera prononcäe.

Fribourg, le 25 novembre 1903. ;
(W. 101') Le president du tribunal de la Sarine: £. Bise.

Handelsregister. - Rcgistre dn commeree. - Beplro di eommereio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurigo
1903. 7. Dezemher. Die Aktiengesellschaft unter der Firma

Zürcher Centraimolkerei in Zürich (S. H. A. B. Nr. 101 vom 30. März 1898,
pag. 413) hat in der ausserordentlichen Genoralversammlung vom 21. März
1903 ihre Statuten abgeändert. Das Gesellscbaltskapitai beträgt nunmehr
Fr. 200,000 (Franken zwei hunderttausend) und ist eingeteilt in 1000 Aktien
ä Fr. 200. Die Aktien lauten auf den Inhaher. Das Geschäftslokal befindet
sich Slhlquai Nr. 55, Zürloh III. Die übrigen früher publizierten Tätsachen
sind nicht geändert worden.

7. Dezemher. Inhaher der Firma J. B. Preckel in Zürich I ist Johannn
Bernhard Preckel, von Röhlinghausen (Preussen), in Zürich IV. Handel
in «Olivers- Schreibmaschinen und Zuhehörden. Bahnhofstrasse 72.

7. Dezember. In ihrer Generalversammlung jvom 28. November 1903
haben die Aktionäre der Aktiengesellschaft vormals Moyor-Waespi & ClB
in Altstetten (S. H. <A. B. Nr. 315 vom 12. August 1903, :pag. 1257) die
Artikel 15 und 18 ihrer Statuten revidiert, wodurch Indessen die bisher
publizierten Bestimmungen nicht verändert wurden.

7. Dezember. Aus der Kolloktivgesellschaft unter der Firma Job.
Bosshardt'a Erben in Kappel (S. II. A. B. Nr. 156

1

vom 17. April 1903,
pag. 621) sind die Gesellschafterinnen Witwe Sophie Naef, geh. Bosshardt,
und Witwe Lina Müller, geh. ßosshardt, ausgetreten/

7. Dezember. Inhaberin der Firma Frau Elise Steiger in Tann-Dürnten
ist Elise Stelger, gesch. Wolferisherger, von und in Tann-Dürnten. Kolonial-
und Manufakturwaren. In Tann.

8. Dezemher. Inhaher der Firma Höh. Fischer in Töss 1st Heinrich
Fischer, von und in Töss. Kolonial-, Mercerie-, Glas- und ;Bürstenwaren.
Züroherstrasse, zum «National».

8. Dezemher. Inhaberin der Firma S. J. Meiert in Wlnterthur ist
Sophie Johanna Meier, geb. Gössel, von Basel,'in Wintorthur. Betrieh des
Hotel «Terminus» heim Bahnhof.

8. Dezemher. Unter der Firma Pferdezuohtgenossenschaft Züreher
Unterland und mit Sitz in Dielsdorf, hat sich am 6! April 1902 eine
Genossenschaft gegründet, welche die Hebung und Förderung der Pferdezucht

im Kanton,Zürioh durch Züchtung>eines,geeigneten Arbeitspferdes
zum Zwecke hat. Die Mitgliedschaft ,wird erwprben durch die
Unterzeichnung der Statuten und die Einzahlung wenigstens eines Anteilscheines
zu Fr. 50. Für nach der Gründung Eintretende ist überdies noch die
Aufnahme durch, den, Vorstand erforderlich. Die Mitglieder entrichten ferner
für die zur Zucht verwendeten Tiere ein Sprunggeld von Fr. 10! Jedem
Mitglied steht nach'drei Jahren'seit dessen Eintritt der Austritt aus'der'
Genossenschaft frei. Der Austritt kann am Schlüsse ""des Rechnungsjahres
stattfinden und ist wenigstens sechs Monate vorhör dem Vorstand Schriftlich

zu erklären. Die Mitgliedschaft erlischt ferner durch Ausschluss, Tod:
und Verlust des Aktlvhürgerrechtes. Beim Tode eines Genossenschafters
können dessen Erben In seine Rebhte und Pfliohten eintreten und hei
Verlust des Aktivhürgerreöhts eines Mitgliedes kann die Familie die
Mitgliedschaft orwerh'en. Im Falle des Erlöschens der Mitgliedschaft werden
dem Ausgeschiedenen seine Anteilscheine zürüokbozahlt, deren Wert nach
Massgabe der durch die Generalversammlung genehmigten Bilanz des
Rechnungsjahres und im Verhältnis der Anteilscheine .festzustellen ist..
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haltet nur das Vermögen
derselben; die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen.

^toonnernent.
MM. les abonnäs desirant renouveler leur abonnement poor

l'annee prochaine, sont pries de vouloir bleu le faire, en temps
Toulu, aüpres de l'office postal de leur localite.

Administration.

Die Jahresrechnung wird mit 31. Dezemher abgeschlossen. Ein nach
derselben sich ergehender allfäiliger Reinertrag fällt zur Hälfte in den Reservefonds,

über die Verwendung des Restes entscheidet die Generalversammlung.
Die Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung,'- der ans
fünf Personen bestehende Vorstand und die Rechnungskommission. Der
Präsident oder der Vizepräsident führt gemeinsam mit dem Aktnar namens
der Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift. Vorstandsmitglleder
sind: Heinrich Bucher, von Schleinikon, in Dachslern, Präsident; Albert
Meier, von und in Scböfflisdorf, Vizepräsident und Kassier; Albert Hirt,-
Bezirkstierarzt, von und in Dielsdorf; Aktuar; Alfred Ganz, Direktor, von und
in Unter-Embrach, und Heinrich Köchli, Sohn, von und in Ohersteinmaur,
Beisitzer.

8. Dezemher. Inhaher der Firma G. E. Kirchhofer in Zürich IH ist
Gottfried Ernst Kirchhofer, von St. Gallen, In Zürich III Chemische
Produkte. Berthastrasse 19.

8. Dezemher. Inhaber der Firma Henri Failletaz in Zürich I ist Henri
Falilettaz, von Lille (Waadt), in Zürich V. Schifflistickereien-Export Gessner-
allee 50. (Fahrik in Heerbrugg, Rheintal). Die Firma erteilt Prokura an
Alfred Blanc, von Lausanne, in Heerhrugg.

8. Dezemher. Die Firma S. Baukuecht-Walcker in Seebach
(S. H. A. B. Nr. 307 vom 10. September 4900f pag. 1231) hat ihr Domizil
und das Geschäftslokal nach Zürich IV, Stamplenhachstrasse51, verlegt«'
Die Firmainhaberin und der. Prokurist Adolf Bauknecht wohnen ehenfalls
id Zürich IV.
'1 8. Dezember. Die Firma E. Pietzsch-Kuhn in Zürich V (S. H. A. B.
Nr. 423 vom 4. Dezemher 4902, pag. 4689) und damit die Prokura Friedrich
Hermann Pietzsch-Kuhn wird infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht.

8. Dezember. Die Firma W. Keller in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 423
vom 4. April 4901, pag. 489) wird infolge Konkurses von Amteswegen
gelöscht.

Bern — Berne -r- Berna

Bureau Bern.
4903. 7. Dezemher. Unter der Firma Konsumgenossenschaft Papiermühle

und Umgebung bildet sich, mit Sitz in der Papiermühle, Gemeinde
Bolligen bei Bern, eine Genossenschaft Sie bezweckt die Verbesserung
der ökonomischen Lage und Förderung der sozialen Wohlfahrt ihrer
Mitglieder. Die Statuten sind am 7. Juni 4902 festgestellt worden. Die Dauer
der Genossenschaft ist unbestimmt Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Aufnahme in die Genossenschaft und durch nachfolgende Eintragung in
das Genossenschaftsregister. Aufnahmefähig sind alle Personen und
Gesellschaften, die im Bereiche des Wirtschaftsgebietes der Genossenschaft
wohnen, die vorliegenden Statuten anerkennen und ihren Bedarf an den
von der Genossenschaft geführten Gebrauchsgegenständen von dieser
beziehen zu wollen erklären. Die Aufnahme erfolgt durch Beschluss des
Verwaltungsrates auf Grund einer schriftlichen Beitrittserklärung. Trägt
der Verwaltungsrat Bedenken, die Aufnahme einer Person oder Gesellschaft

zu vollziehen, so kann der Entscheid der Generalversammlung
verlangt werden. Nach erfolgter Aufnahme'hat jedes Mitglied einen Vorschuss
von Fr. '40.— zu leisten, welcher auf einmal oder in monatlichen Raten
von Fr. 2.'— eingezahlt werden kann; überdies sind die Mitglieder
verpflichtet, die ihnen zufallenden Rückvergütungen bis zum Betrage von
Fr. 20.— als haftbares Guthaben stehen zu lassen. Die Mitgliedschaft
erlöscht: durch freiwilligen Austritt, mittelst'schriftlicher Anzeige an den-
Vorstand; durch Streichung aus dem Genossenschaftsregister, wenn ein
Mitglied während eines ganzen Rechnungsjahres aus den Genossenschaftsanstalten

nichts bezogen hat; durch Tod, je auf Schluss des betreffenden
Rechnungsjahres; durch Ausschluss durch den Verwaltungsrat wegen
Zuwiderhandlung gegen die Statuten und Schädigung der Interessen der
Genossenschaft. Ausgeschlossenen Mitgliedern steht die Berufung an die
nächste Generalversammlung zu, innert 30 Tagen vom Tage der Zustellung
des Beschlusses. Jedöch ruhen bis zum Entscheid der Generalversammlung
alle Mitgliederrechte." Mit dein Erlöschen der Mitgliedschaft fallen alle
Ansprüche an das Genosseüschaftsvermögen dahin! Ausgeschlossene Mitglieder

verlieren ihren Anspruch auf, allfällige Rückvergütungen aus laufendet
Rechnung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen und der Garahtiefonds,1 welch' letzterer aus den Vorschüssen der
Mitglieder von je Fr. 40.— und ,den Guthaben derselben his zum Betrage
von Fi-. 20.— gebildet ^rird. Eine weitergehende Haftüng der
Genossenschaftsmitglieder für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist
ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch das
genossenschaftliche Volkshlatt, ausserdem noch, in den vom schweizerischen
Obligationenrecht' vorgesehenen Fällen, iin Schweizerischen Handelsämts-
hlatL Von dem Haüsh'altungsühersöftusse, der sich auf Grundlage der Bilanz
und der Betriehsrechnung ergibt, entfallen 20 °/o auf das Genossenschafts-
vermögen und 80 % auf die Mitglieder, als Rückvergütung nach Massgahe
ihrer Bezüge. Die Genossenschaft ist* befugt, aus dem Reingewinn
Speziaireserven anzulegen; Die Organe der Genossenschaft sind: 4) Die
Generalversammlung; 2) der aus sieben Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat
(Vorstand); 3) die aus Präsident, Vizepräsident und Aktuar des Verwaltungsrates
bestehende Betriebskoinmission; 4) die Rechnungsrevisoren und 5) die An-



gestellten der Genosseoschalt. Mitglieder des Verwaltungsrates sind:
1) Friedrich Rohrer, von-Bolligen; 2) Johann Friedrich Schwyn, von
Beringen-(Schaffhausen); 3) Heinrich Diem, von Herisau (Appenzell A.-Rh.);
4) Gottfried Kuhn, von Truh, am Pulverstutz; 5) Ferdinand Wymann, von
Sumiswald (alle Pulverarbeiter in der Papiermühle); 6) Friedrich Zimmermann,

von Buchegg (Solothurn), Lehrer, in der Papiermühle;' 7) Johann
Gasser, von Vordemwald bei Zofingen, im Neuhaus, Gemeinde Bolligen.
Nr. 4 und 7. als Ersatz für dia.ausgetretenen Mitglieder Gottfried Stämpfli
und P. Grimm. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

führen der Präsident,, der Vizepräsident und der Aktuar des
Verwaltungsrates je zu zweien durch Kollektivunterzeichnung. Ausserdem
kann der Verwaltungsrat hierzu auch Beäinte der Genossenschaft ermächtigen.

Das Geschäftslokal befindet sich im Wirtschaftsgebäude im
Thalheim, Gemeinde Bolligen.

Bureau Burgdorf.
7. Dezemher. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Sclioch & Oie.

in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 164, 1891, päg. 666) hat'sich infoige Todes
des Kommanditärs Karl Schoch aufgelöst. Die Einzelprokura den Alfred
Zollinger (S. H. A. B. Nr. 31, 1888, pag., 244) und die Kollektivprokura
von A. Keser und Josef Emil Minder (S. H. A.B. Nr. 383,1901, pag. 1529),^
sind .erlpschen. Aktiven und Passiven der aufgelösten Gesellschaft sind -

von der Koliektivgeselischaft unter dor Firma «Schoch & Cie.» in Burgdorf

ühernommen worden auf 31. Oktoher 1902.
Die Brüder Lorenz Alphons Schoch und Gustav Otto Schoch, Alphons

sei, von und-in Burgdorf, hahen unter der Firma-Schoch &Cie. in Burgdorf

eine Koliektivgeselischaft eingegangen, und zwar auf 1. Novemher 1902,
welche Aktiven und Passiven der aufgelösten Kommanditgesellschaft «Schoch
& Cie.» übernimmt Natur des Geschäftes: Bleiweissfabrikation und Farb-
warenhandlung. Von den Kolloktivgeselischaftern führt einzig und aliein
die rechtsverbindliche'Unterschrift: Lorenz Alphons Schoch, obgenannt.
Die Firma erteilt Prokura an Alired Zollinger, von Oetwil am See,
Kaufmann, in Burgdorf.

Bureau de Courlelary.
7 dßcembre. La raison 0. Nioolet, chef d'atelier de monteurs de

boites argent, ä. Renan (F. o. s. du c. du 14 fßvrier 1883, n° 20, page 142).
est radiße ensuite de renonciation du titulaire et cessation de commerce,

7. dßcembre. La raison Jules Tieffenbach, aubergiste, ä St-Imier
(F. o. s. du c.-du 13 jüin 1891, n° -134, page 545), est radiße ensuite de
cessation de commerce.

'
>

7 dßcembre. La raison Jean Egli, commerce de vins, beurre et
fromage,' ä St-Imier-(F. o. s. du c. du 15-fßvrier 1895, n° 38, page 151),
est radiee ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau Nidau.
8. Dezember. Die Käsereigenossenschaft von- Hörigen in Mörigen

(S. IL A. B. Nr."286 vom 14. August 1901, pag. 1141) bat in ihrer
Generalversammlung vom 26. Juli 1903 an Stahe des Göttfried Hofmann zum
Sekretär,gewählt: Emil Laubscher, von Täuffelen, in Mörigen, und an
Stelle des Emil Laubscher zum Beisitzer: Gottfried.Hofmann, -von und zu
Mörigen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau Marten. •

1903. 8. Dezember. Die Firma Jacob Gutknecht,Dampfsägorei und
Holzhandel, in Kerzers, ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Schaffhaasea.— Schaffbouse — Sciaflusa

1903. 8. Dezemher. Inhaber der Firma F. Stahel in Schaffhausen ist
Franz Armin Stahei, von Räterschen und Schaffhausen, wohnhaft in
Sohaffhausen. Natur des Geschäftes: Weinhandlung. Geschäftslokai: Vörder-
gasse 28.

Appenzell I.-Rh. — Appeuzeli-Rh. iut..— Appeuzello int.

1903. 5. Dezemher. Die Firma Adolf Locher in Oberegg (S. H. A. B.
vom 27. Oktober 1883, Nr. 127, pag. 946) erteilt Prokura an' den Sohn,
Hugo Locher, von und in Oberegg.

Aargan — Argovle — Argovla
i J

<

Bezirk Aarau.
1903. 7. Dezemher. Die Firma G. Hofer in Aarau (S. H. A. B. 1892,

pag. 467),ist infolge Todes des. Inhabers.erloschen.

Bezirk Zofingen. ''

7.. Dezemher. Unter der Firma Aktiengesellschaft. der Voreinigten
Oel-, Kitt- & Kreide-Werke, vormals Plüss-Staufer (Societe anonyme
des Fabriques d'Huile, Mastic et Blanc Mineral,-ancion1 Pluss-Staufer)
gründet sich, mit Sitz in Oftringen, eine Aktiengesellschaft, welche
bezweckt: -Die Uebernahme und den Betrieb der Oel-, Kitt- und Kreide-
Werke-der Firma «Plüss-Staufer» in Oftringen, Omey und Strassburg i. E.,
sowie den Verkauf und den Handel mit diesen Produkten. Die
Gesellschaftsstatuten sind am .l. Dezember 1903 festgesetzt worden. Die Gesellschaft

ist auf unbeschränkte Zeit geschlossen worden. Das Gesellschafts-
kapilal beträgt achthünderttaüsend Franken (Fr. 800,000), eingeteilt in 800
auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 1000 (Franken eintausend);
auf Beschluss des Verwaltungsrates kann das Gesellschaftskapilal durch
weitere Emission auf, eine Million Franken (FE 1,000,000) erhöht werden.
Die'Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation in einer
oder mehreren vom Verwaltungsrat zu bestimmendenLeitungen;"als solche
ist bis auf weiteres bestimmt .worden: Das «Schweizerische Handelsamtsblatt»

in Bern. *-Die Vertretung nach aussen ühen ein oder mehrere von
dein Verwaltungsrate gewählte Direktoren aus;,auch kann der.Verwaltungs-
rat hiezu eines oder mehrerer seiner Mitglieder delegieren/ Die/Direktorejp,
sowie die delegierten Mitglieder des Verwaltungsrates 'fuhren namens' der
Gesellschaft die rechtsverbindliche,Unterschrift'durch kollektive Zeichnung
von je zwei zur Vertretung befugten Personen! Direktor der Gesellschaft
ist: Gottfried Plüss-Staufer, von Mürgenthäl, in Öftrin'gen; Delogierte des
Verwaltüngsrates, sind: 1) Emil Götz/Niggli,, von Hüfingen ,(Baden), in
Zürich; 2) August Dätwyler, von und in Oftringen; 3) Bernhard .'Scheyen,
von Ober'ehnheim .(Elsäss), in-Zürich; 4) Dr. Luzius von Salis, von und in
Basel. GeschäftsloKal:'im Fabrikgebäude der Gesellschaft in Oftringen.'

'' ' iv Bezirk Zurzach.
8. Dezember. Die Firma Robert Bekk in Kaiserstuhl (S. H. A! B.

4891, pag. 2) ist infoige Verzichts! des Inhahers'erloschen.

Waadl — Vaud — Vaud

Bureau de Nyon.
1903. 7 dßcembre. Sousia denomination de Cooperative de 1'Union Syn-

dicale öuvrierc dcNyonjil existe, ä Nyon, une äs s o c i a t i on qui a pour

<1

but d'amßllorer la Situation 'ßconommique et de dßvelopper le bien-ßtre
soclai de ses memhres. Les Statuts datent du 31 octohre 1903. La durße
de l'assooiation est iilimitße. Pour devenir membre de l'association, ii
faut une declaration ßcrite d'adhßslon du candidat, ßtre.agrßß par le con-
sell de i'associatlon et cas 'ßchßant, par l'assemhlßo'gßnßrale. Une finance
d'entrße de deux francs est exigße. La qualltß de soeißtaire se perd par
dßmission, volontaire, par la cessation des achats aüprßs des ßtabllssements
'de l'association, par exciusion et par dßcßs. Les soclßtalres ont le droit
de se retirer en tout temps de l'association, moyennant avertissement ßcrit
au comite directeur. Cbaque soeißtaire est tenü de veiser aprßs son
admission une avance de dix francs qui est remboursße iorsqu'il perd
cette qualitß. Les sbeißtaires sont exonßrßs de töüte responsabilitß per-
sonnelle; ies engagements de l'associätiön ßtant uniquement garantis par
les biens de ceile-ci. Les publicalions se font dans les joumäux fpeaux.
L'excßdeot d'exploitation dßterminß d'aprßs ie hilan et ies comptes. sera
rßparti commo suit: 30% au fonds social et 70% aux soeißtaires ä prorata

de ieurs achats. Les organes de.l'association sont: i'ässemhlße gßnß-
rale; le conseii de i'association; le'comitß directeur; -ies vßrificateurs des

« cotnptes; les fonetionnaires de l'association. L'association est vaiahlement
engagße yis-ä-vis des tiers par la signature collective du prßsident et du
seerßtaire oü du caissier. Le conseii de l'association formß de neu! memhres,
est composß des suivants: Emile Blanc, de Lausanne, y domicillö, prßsidont;
Louis Dallemagne, d'origlne franc-aise, seerßtaire; David Binder, de
Strongelbach (Argovie), caissier; Louis Brandt, de'Trachseiwald (Berne);
Charles Beichenhach, de Gsteig (Berne); Antolne-Winkler, d'origlne autri-
chienne; Henri Gessler, de Wiilisau (Lucerne); Hermainn Chollet, de Maracon,
et Charles Ganel, de Nyon et Prangihs.

7 dßcembre. Sous la raison sociale Societe des camions automobiles
et moteurs Dufour il est crßß une soeißtß anonyme qui a son siöge
ä Nyon et pour hut de -poursuivre ia fabrieation et la vente de camions
automobiles et de moteurs. Les Statuts de la soeißtß ont ßtßrecusBonzon,
notaire, ie 20 novemhre 1903. La durße do ia soeißtß est.iilimitße. Le
capital social est de soixante mille francs, divisß en cent vingt actions de
fr. 500 chacune, au porteur. Les publications de la soeißtß se font dans
ia Feuiile officiello suisse du commerce et dans ia Feuille des avis olficieis
du canton de Vaud. La soeißtß est administrße par un conseii d'adminis-
tration de trois membres; eile est engagße vis ä-vis des tiors par ia signature

de l'un d'enx. Les membres du cönseii d'administration sont: Francois
Estier, de Versoix, domieiiiß ä Sauverny (Genßve); Gottfried Trueh, de
Ober-Emhrach (Zurich), domicillß ä Genßve, et Georges Andrß, de St Corgue,
domieiiiß ä Nyon.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Neuchätel.

19Ö3. 7 dßcembre. La soeißtß en nöm colectlf F. Landry et Grojat,
Consommation Neuchäteloise, ä Neuchätel (F. o. S. du c. du 4 juillet 1902,
n° 256, page 1022), est dissoute.'La raison est radiße. L'actif et le passif
sontrepris par iä malson «F. Landry-Gr'öh, consommation Neüchäteioise», ä
Neuchätel.

Le chef de ia maison F. Landry-Grob, consommation Neüchäteioise,
ä Neuchätel, est Fritz Ländry, de et ä Neuchätel; ia maison reprend i'aetil
et ie passif-de ia soeißtß «F. Landry et Grcjat» qui est radiße. Genre de
commerce: Denrßes colo'uiales, vins, dßpöt de bißre. Bureaux etmagasins:
Grand' Rue 4, ä Neuchätel. '

i...

Genf — Geneve — Glnevra

1903. 7 dßcembre. Dans sa sßance du 2 dßcemhre 1903, le conseii
d'adminlstration de la soeißtß anonyme • dite Excursions Suisses (Geneve
Excursions), ayant son sißge ä Genßve (F. o. s. du c. du 15 avril 4901,

pago 538), a pris acte de iä'dßmission d'administrateur, de W. d'Illin,
qui avait la signature'sociale. En consßquence, sa signature est radiße du

reglstre du commerce. A sä place Georges Hochreutinerdßjäinscritcomme
adminlstrateur ' re<;oit la signature sbciale 'ayec pouvoir de signer indi-
vidueilement au mßme titre "que Edouard et Paul Des Gouttes.

7 dßcembre. Les suivants:- Jules-Edmond Hess, de .Genßve, domieiiiß
au Petit-Saconnex (jusqu'ici fondß de procuration de ia maison «Gh. Hensier»)
et Wiiliam-Eugßne Gautier, d'origine nouchäteloise, domieiiiß actuellomeht
ä'La Chäux-de-Fori'ds," ont cöhstituß' ä Genßve, sous Ja raison sociale Hess
et Gauthier une soeißtß en nom coilectif qui a commencß lelernov. 1903.
Genre d'affaires: Entreprises de serrurerieetferronnerieartistiquo. Bureau
et ateliers:'11, Rue,des I'äquis (Anciens ateliers «C. Hensier»).

7 dßcembre. Dans sa sßance du 13 novembre 1903, la soeißtß dite
Societe.de Geographie de Genßve, dont le sißge est ä Genßvo,(F. o. s.
du c. du 4 avril 1893, page 337, et 2 aoüt!901, page 1093), a nommß
Fernand Tavel, ingßnieur, domieiiiß aux Eaux-Vivos, membre de son comitß.
En outre, Arthur de Glaparßde (dßjä .inscrit comme memhre du comitß),
a ßtß nommß aux fonetiöns de prßsident La soeißtß ost engagße par la
signature du prßsident ou par celle d'un des memhres du comitß spßclale-
ment dßlßguß ä cet effet.

7 dßcemhre. La soeißtß en nom colleoti! naake freres, ä Genßvo
(F. o. s. du c. du 17 fßvrier 1883, page 163), est dßeiarße .dissoute dßs
ie 4er ootohre 1903.

L'associß Hermann Haake, de Genßve, y domieiiiß,. est restß dßs cette
date chargß de l'actif et du passif de la maison, qu'ii continue seul, sous
la-raison Hermann Haake, ä Genßve. Genre d'affaires: Exploitation de
i'cHötel de i'Ecu»',..Place du Rhöne.

7 dßcembre. Le chef de la maison Robert Ainß, ä Genßve, commencße
en 1899, est Claude-Joseph Robert, de Genßve, domieiiiß ä Plainpalais.
Genre d'affaires: Marchand-taiiieur. Magasin: 4, Place Neuve.

7 dßcemhre. La maison Düpuis frßres, taillarie de diämants, insorite
en dernier Heu 'ä Plä'in paia ls (F. o.s. dü' c. du 8mars 1893, page 227),
ä" modifiß soh..genre- d'affaires, qui est äctuellement/'nßgociants enpierres
fines, et en outre,''ä trahsfßrß äon sißge cömmerciai ä Genß ve, 64, Rue

du'sqnd. '
> j,u '• 1j;o7 [.dßcembre, Äux termes d'aete recu'ie 10 dßcembre 1896, par Me

Emile Rlvoire,i notaire, substituantiM®, Eug. Picot, n notaire, .ä Genßv.e, la
soeißtß anonyme ayant pour titre -Societe pour l'Ehsoignemeht pro-
fessionnel des Jcunes ILlles, ayant son sißge ä Genßve (F. ö. 's. du o. du
3l'octobre 1885, page 686), a ßtß transformße en une sooißtß du titre 28

du G. 0., et ,sous la'imßme: dßnomination, suivant publication de la
F. o. s. du c. du 16 janvier 1897, page 54. La' n'oüvelle soeißtß s'ßtant
chargße de i'aetif et ,du passif de l'anoionne. cette dernißre a ßtß dßeiarße
dissoute, et sa liquidation cönfiße au conseii d'admluistration en fonetion
ä cette date. Cette liquidaiion ßtant actuellement. termlnße, i'anoienne
sooißtß est radiße.
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Nichtamtlicher Teil —Partie non ofücielle
L'int<Mt de.la Confederation eu jnatiere de chemins de fer..

La direction generale des chemins de fer föderaux qui, ä röiteröes
fois et dans des situations difficiles, a döferidu avec une6nergieconsommöe
ies lntöröts generaux du pays contre des pretentions par trop exigeantes
et des tendences destructives se volt contrainte attendu qu'il y apörii en
la demeure, d'exposer une fois de plus son opinion aiu sujet des concessions
ä accorler ä de, nouveiles(grandes Iignes (voir.F. o. s. du c. du 8 aoütl902,
n° 295: constructions de chemins de fer snisses; n° 257 du. 29 juln 1903:
politique föderale en matlöre de chemins de fer; n° 97 du 14 mars 1903:
politique badoise. en' matlöre de .chemins de fer et amortissement des
dettes; Hilty, politisches Jahrbuch 4901, page 115 et sulv.).

La resolution des chemins de fer födöraux est une consequence majeure
des obligations juridlques ot economiques qul leur incombent. En regard
de ce fait, les directeurs et conseillers d'administration^mieux encore ies
actionnaires d'entreprises privöes concurrentes, devraient ötre recuses
iors de decisions pariementaires ä prendre. II parait, malheureusement,
etrange encore ä nombre de personnes engagöes daos des interöts locaux
lorsqu'on tlre, daus l'intöröt göndral, ies consequences resultant du transfert
ä l'etat des chemins de fer privös. Notre systöme de subvention n'aurait-U
pas contribuö ä conßrmer de plus en plus l'idöe que le devoir de la
Confederation est de seconder les efforts cantonaux et locaux?

Notre iol de rachat stipule que tous les excödents seront consacrös ä
i'ameiioration du trafic (reduction des taxes, perfectlonnement et augmentation

des moyens de transport). Toute idöe fiscale est en consequence
exciue de Drime abord. Que i'on n'exige done rien d'imposslble des chemins
de fer födöraux! Lour premlor devoir consiste ä couvrir les frais d'exploi-
tatioh et ü payer convenabiement Ieurs ouvriers; puis ä'acquitter requirement

les interöts de ia dette et. ä amortir celle-ci: ceci en vue des circon-
stances slmiiaires et futures des pays voisins dans lesquels ou on almortit
sans resistance, ou io transfert gratuit ä l'ötat des chemins de fer est
prochain, et aussi ä cause de la depreciation des installations existantes
et la nöccssite de leur remplacement par suite des progrös techniques.
Nögiiger i'amortissement seralt contraire ä toutes les rögles d'une sage
administration finaneifere et les nöuvelles döpenses nöoessalres feraient
grossir ia dette dans nne telle mesure que, nonsenlement ii ne laudräit
plus songer aux röformes favorables au trafic, mais que ie service des
interöts de ia dette serait, iui-möme, mis en question.

Ii laut done maintenir, envers et contre tout, 1*obligation d'amoriir,
l'administration föderale des finances pouvant ötre'appelöe öventuelle'ment
ä couvrir le deficit de la somme destlriöe ä I'amortissement. Les choses
se passent effectlvement alnsi ä Baden.

Le maintien de ce principe, chez nous aussi, sera le meilleur remöde
pour parer aux convoitises dont pourralent ötre vlctlmes les chemins de
fer födöraux, pnisque ies deficits frappant d'autres positions de nos finances
seront de suite des plus desagröabies, mais exerceront un effet öducateur
fort efficace.

Personne ne sauralt voulolr l'inferiorltö de nos chemins de fer d'ötat
et prendre la responsabiiitö du premier pas sur la fausse piste d'uhe
Situation financlöre ebaneeiante. L'impcssibititö de payer les interöts des
emprunts do nos chemins de fer conduirait ä la banquoroute de l'ötat,
qui, vu notre situation göographique et ethnographique et notre constitution
röpubllcalne et dömocratlque, auralt des consequences pius. graves encore
que Celles rösultant d'une döfaite miiltaire.

Si nous examinons les crises dont ont ötö vlctlmes communes,et
cantons en matlöre de, chemins de fer, nous avons, toute raison de noüs tenlr
en garde contre les projets exagörös locaux et cantonaux. La main pro-
tectrice des cantons s'ötend sur ies communes lnsolvables et ceux-ci peuvent
recourir ä leur tour auprös de la puissante Confederation; mais"si cette
derniöre n'aequittait pas ses obligations pöcunialres internationales eile
abdlquerait, -par le fait möme, toute lndöpendance.

Si I'accomplissement des devoirs qui nous incombent du fait du rachat
dovait nous paraitre eönant et que la sagessa voulue nous fit döfaut en
ce domaine, il vaudralt mleux, aojourd'hul encore, renoncer aux chemins
de fer d'ötat.

Les nöuvelles t Ich es economiques rösultant du rachat exigent, ä vrai
dire,~un esprit confederal röellement fort. On ne saurait admettre qne,
dans la Confederation; une pärtie n'accöde aux demandes de l'autre qn'en
vue de la röciprocitö, blen que toutes deux solenf persuadöes que ieurs
desiderata ne se justlfient nullement au point de vue öcohomiqne. Que
par snite de cette «coalition des Interöts privös» un canton döcröte, en
une fois, ia construction d'nne douzaine de iignes de-chemins de fer, ia
Confederation n'osera jamais agir.;alnsi! Aucnne interpretation, si arti-
ficieuse soit-elie,. concernant ie droit des partieuiiers et des cantons, ne
ponrrait en ('occurence lnl vanir en aide. Si ies dispositions legislatives
en viguehr n'autorisent pas le refus des concessions dans I'intöröt de l'6tät,
ii laut en ölaborer! r

Si cantons et partieuiiers veuient ötabiir des Iignes secondaires, qn'iis
le fassent ä ieurs risqnes et perils, mais qu'ils n'exigent sous anenne
condition qne ies chemins de fer födöranx s'engagent ä leur ögard et con-
sentent ä des sacrifices de fret, ,Si, sous l'apparence et Ie nom de Iignes
secondaires, on entend bien construire des iignes prineipaies et concurrentes,
ieEveto födöral doit ötre en i'espöce ia consöquence de ia raison d'etat:
ceci pour empöcher la prodigalitö öconomique.et une atteinte pörtöe ä la
productivltö'de i'etat. Dös que" ie besoin d9 nouveiles Iignes prineipaies
se fera reeliement, sentir, les chemins de fer fedöraux- seront, pröts
ü les construire et la Confederation tröuvera plus faeiiement que tont autre
l'argent nöcessaire dans ce but; il'va sans dire que i'on doit proeöder avec
une grande prudence, et sagesse et en se iimitant ä ce qui est vraiment
nöcessaire et'utile. L'intöröt privö et l'ignorance du plan föderal en matiöre
de chemins'de fer peuvent seuis conduireä des theories inaeeeptabies pour
tonte administration d'ötat röellement saine.

Verschiedenes — Divers.
Bevölkerungsbewegung im Deutschen Reiche 1902. Die neuesten

Zusammenstellungen des deutschen statistischen Amts über die natürliche,
in der Zahl der Geburten und Sterbefäile zum Ausdruck gelangende
Bewegung der Reichsbevölkerung ergeben

für das
J&br

dagagen
im Jahre

im Durchschnitt

von auf 1000 der Bevölkerung

t902 1801 1893,19C2 1902 1901 >893/
1902

Eheechlieseungen 457,908 468,329 448,882 7,92 8,24 8,20
Geburten 1 «iojchlimlicb 2,089,513
Sierbefälle) Totgeburten 1,187,201

2,097,838 2,006,827 39,19 36,89 37,11
1,240,014 1,226,580 20,56 21,81 22,68

Es beträgt mithin der
Gcburtcnabcrscbuss. 902,312 857,824 780,247 15,63 15,09 14,43

Unter den. Geborenen
waren unebelich GeProzent der Geborenen

borene 177,088 179,633 130,545 8,48 8,57 9,00
Totgeborene. 64,679 65,625 64,431 8,10 3,12 8,21

Das Wesentlichste an diesen Nachweisen ist der hohe Geburtenüber-
schuss von 902,312 Personen oder 15,6 auf Tausend der Bevölkerung, um
den sich das deutsche Volk im Jahre 1902 vermehrte. Eine solche Höhe
ist bisher (seit 1841) weder der absoiuten noch der relativen Zahi nach
ermittelt worden. Die Zunahme, die der Geburtenüberschuss gegenüber
dem Jahre 1901 und dem Durchschnitt des letzten Jahrzehnts aufweist,
ist der.verminderten Sterblichkeit zu danken..

— Handelsverträge. Der Bundesrat hat am .9. Dezember als seine
Bevollmächtigten för die Handelsvertragsunterbandluhgen' mit Italien bezeichnet
die Herren: Dr. jur. J. B. Pioda, ausserordentlicher Gesandter und
bevollmächtigter Minister in RomNationalrat Arno id Künzli in Ryken;
Nationalrat Alfred Frey in Zürich und Dr. Ernst Laur in Brugg.

'

*
Traites de commerce. Le conseil föderal a nommö, dans sa söance

du 9 decembre, plönipotentiaires pour ies negociations relatives aü nou-
veau traitö de commerce ä conclure avec l'Italie : M. le Dr J.-B. Pioda,
envoye extraordinaire et ministre plönipotentiaire de Suisse ä Rome;
MM. les conseillers nationaux Arnold Künzli, ä Ryken (Argovie); Alfred Frey,
ä Zurieb, et M. le D1' Ernest Laur, h Brougg.

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non offizielles. Rögic des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Glashütte Bulach, Akt.-Ges.
in Sülach.

EIaal©,d."UL3agr
zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre auf Dienstag, den
29. Dezember 1903, nachm. 3 Uhr, ins Ilotol St. Gotthard in ZSricii.

Tagesordnung:
1) Vorlage des Jahresberichtes und.der Rochnüng per 31. Oktober a. c.

2) Abnahme des Berichtes der Kontrollstelle und-Decharge-Erteiiiing
an die Geseilschaftsorgane.

3) Beschlussfassupg über die Verwendung "des Reingewinnes.
4) Erneuerungswahi der Rechnungsrevisoren und eines Ersatzmannes.

Die Bilanz, sowie die Gewinn- und Verlustrechnung nebst dem Re-
visionsbericht,' liegen vom 24. Dezember an itn Bureau der Gesellschaft
in Büläch zur Einsicht auf. Während der gleichen Frist können daseibst
von den Aktionären, die Stimmknrten bezogen werden; gegen Vebergabe
eines unterzeichneten Verzeichnisses der in ihrem Besitze sieh befindenden

Aktion; ' ^ (2398)

Bulach, den 9. Dezember 1903. " ^ ''
' Der "Verwaltuiigsrat.

Teilhaber -Gesuch.'
In ein Manufakturwaren-Geschäft en gros, mit guter, über die ganze

Schweiz verbreiteter Kundschaft,, wird ein aktiver Teilhaber gesucht,, der
«nit der Branche vertraut .ist und der auch elnen-Teil der Reisen
übernehmen kann. — Offerten sub Z A 9901.an "die Annoncen-Expedition

ltudolf Mosse, Zürich. (2895)

Bekanntmachung;.
Bei der 3. Verlosung unseres unverzinslichen Anlehens sind nachfolgend

bezeichnete Obligationen ausgelost worden und können vom 15.
Dezember an bei der tit. Zürcher Kantonalhank in Zürich zur Auszahlung
vorgewiesen werden:

Obligationen ä-Fr. 50.— Nr. 2, 3, 9, 43.
» » v 100. — » 16,31,48, 61,72,78,85,87, 88,90,91,

104, 106, 134, 1-48, 151, 155, 174,
176, 177, 188, 191, 226, 229, 246.

5> » d 500. — »15, 16, 45.
» » » 1000. — » 4, 5, 9, 15, 31.

Zürich, den 9. Dezember. 1903.

Schwesternhaus vom roten Kreuz. Zurich V,
(2403,) Der Quästor:

_zYi-nolcl Stilzer.

Hotel Bellevue au lac, Zurich,
in liquidation.

Umtausch von Aktien In i1!« °l» OMIgationen
-1 der. Herren Pohl & Möcklin.

Die Besitzer der noch im Umlauf befindlichen Aktien Nr. 39/41, 81
werden hierait höfl. eingeladen, bis spätestens den 3. Januar 1904
dieselben mit. Coupons per 1902 und. folgenden an.unserer Kassa einzureichen
und dagegen die gleiche Anzahl Obligationen im Nominalbetrage von
Fr. 650, mit Coupon Nr. 1 per 30. Juni 1902 bis und mit Nr. 45 per
30. Juni 1925. nebst Fr. 29. 25 in bar als Zins für das Jahr 1902, in
Empfang zu nehmen. (2399.)

Zürich, den 9. Dezember 1903.

Kugler C°.
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Salmenbräu Rheinfelden
in Rheinfelden.

BINLADÜNG
zur

ördentlicheu Generalversammlung der Aktionare

auf Freitag, den 18. Dezember 1903, nachm. 2l/i Uhr

iBs Sitzegszimer to Brauerei in Melden.

Tagesordnung: 1

1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 30. Sep¬
tember 1903.

2) Abnahme des Berichtes der Kontrollstelle und Entlastung, des Ver¬
waltungsrates und der Direktion.

3) Beschlussfassung über Verwendung des Gewinn-Ueberschusses.
4) Ersätzwahl eines Verwaltungsrates für den verstorbenen Herrn

Alph. Ehinger-Heusler.
5) Wahl, zweier Mitglieder und eines Ersatzmannes der Kontrollstelle.

Die Bilanz, nebst Gewinn- und Verlustrechnung, sowie die Berichte
des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle liegen vom 10. Dezember 1903
an im Gesellschaftsbureau in Rheinfelden zur Einsicht der Aktionäre auf.
An dieser Stelle, sowie bei der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich, den
Herren Ehinger & Cie., von Speyr & Cie. und der Oberrheinischen Bank
in Basel können die Zutrittskarten zur Generalversammlung gegen Hinterlage

der Aktien vom 10. bis 16. Dezember bezogen werden.
Rheinfelden, den 8. Dezember 1903.

(2892,1 Der Verwaltungsrat.

* Brauerei im Cardinal«
ins. Sasel.

Der Dividendencoupon Nr. 5 unserer Aktien wird von heute an rui
Fr. 30.— eingelöst bei:

Herren Zahn & Cie. in Basel.
Basel, den 9. Dezember 1903.

(2898.) Der 'Verwaltungsrat.

Oeffentliches Inventar.
Ueber den Nachlass des verstorbenen Alfred Stähli-WUekerlin,

gewesener Architekt, Kunstholz-Fabrikation und Inhaber des Wetter-Telegraph,
Bodmerstrasse 6, in Zürich H, ist durch .Beschluss des Bezirksgerichtes
Zürich vom 21. November 1903 die Rechtswohltat des öffentlichen Inventars
bewilligt worden.

Die Gläubiger und Schuldner des Verstorbenen werden daher anmit
aufgefordert, ihre Ansprachen und Verbindlichkeiten an den Nachlass bis
zum 9. Januar 1904 bei der .unterzeichneten Notariatskanzlei, schriftlich
anzumelden, unter der Androhung, dass alle nicht angemeldeten
Schuldforderungen, welche weder aus den Notariats- noch aus den Pfandprotokollen

mit Bestimmtheit ersichtlich, noch durch Faustpfand gedeckt sind,
gegenüber den Erben, die den Nachlass auf Grundlage des öffentlichen
Inventars antreten sollten, als erloschen zu betrachten sein würden, • säumige
Schuldner dagegen aber Ahndung zu gewärtigen hätten.

Zürich II, den 5. Dezember 1903.

ZtsTo.taofiat ZEnge:
(237g) H. Banz, Notar.

Für Zins-',' Wechsel- und Konto-Krl.-Rechnungen
"

0 leisten anerkannt vorzügliche Dienste:
Guy ers Tages-, Monats-, Jahros-Zinstabeilen 55I>isconto ee

Zinszahlen und Zins aus Zinszahlen.V Prospekte und Ansichlsendungen franko durch den Verfasser.
(2228.) J- GTl'IOR, FiscMcnthal.

Vereinigte Schweizer Brauereien
(Aktiengesellschaft),

JL m. «e m?
Gemäss Beschlüss der heutigen Generalversammlung der Aktionäre

wird1 der Coupon Nr. 15 unserer Aktien von heute an eingelöst in:
St- Gail(en: Bei 'der Tit. St. Galler Handelsbank;
Winterthur: » » » Bank ih Winterthur.

» » » Schweiz. Volksbank, und
An unserer Geschäftskassa;

Zürich: » » » Schweiz.' Volksbank.

Winterthur, den 8. Dezember 1903.

Vereinigte Schweizer Brauereien
• (Aktiengesellschaft).

(2400.) Der Delegierte des Aufsichtsrates:
Schöllhorii.

Aktienbrauerei Wald.
Gemäss Beschluss unserer Aktionäryersammlung vom 6. Dezember

werden die Coupons unserer Aktien pro 1903 mit Fr. SO bezahlt.

Die Coupons können bei der tit. Schweiz. VolltsbanJt und auf

unserem Bureau von heute an zur Zahlung eingereicht werden.

Wald, den 7. Dezember 1903. (2401) :

Der Verwaltungsrat.

* Umielfältigungs=Papiere. *
IVCarke „Corona Oivica"

für die modernen Apparate Roneo Neostyle, Automatic Cyclostyle. Mimeograph,
Ellams Duplicator, Multator, Nero, Rotary Cyclostyle etc.

Beste Qualität, in lO Farben vorrätig.
Billigste DPreise.

Muster postwendend gratis und franko. (278,)

Gebrüder Hnber, BÖrseDQebättÜP, Zürich.

Email-Schllder, jeder Art und Grösse.

Spezialität: Reklame-Schilder, emailliert, für Industrielle, Strassen-
tateln, Hausnummern etc., nach jeder Zeichnung..und Grösse; verzinnte
Bettflascheri, hygienische Fabrikspucknäpfe liefert in gediegener Ausführung
zu vorteilhaften Preisen prompt die (1172,)

Metallwarenfabrik Zug A.-G.,
Stanz- und Emaillierwerke. — Verzinnerei.

Zu beziehen in allen einschlägigen Geschäften.
Höchste Auszeichnungen an. ersten Ausstellungen.

RERSEIGBEHEHTS COMHERCIAÜX

GBIVßVE: 43-45, Rub OES AILEHANDS

PARIS: 36, Res Samte-Croix-Bretoknbbi»
LYON : 5. Rob Geütil

MARSEILLE: 15, Roe Pavillon

Seulo agence sulsse dormant les renseigne,
ments sur la France (Corse. Algftrlo et Tunlslo
comprises) sans supplement de prlx.

TARIF DES CARNETS
calables pour la Suisse el la Franco et )uaqn"a

oomplet emplol dee bnllotins :

ID bulletins.. Fr. 18.— 100 bulletins Fr. 130—
S3 ;. AO.- 450 • • 300.--
CO 75.— 500 • • 875.—
Potcr tons aulrcs pays demander les larlft tpdeiatas

I-os renselgnemcnts no sont fournls qu'aux
abonnds souscrlpteurs d'un carnet.

Adresser les ordrcs ft 51. Q. OOHTHIER*
LA.EI.iER, cane Sorvetto, GENEVE

Kaufmann,
anfangs 30er, repräsentationsfähig,
solider, ernster Charakter, firm in
allen Gomptoirarbeiten inkl. doppelter

Buchführung u. Abschluss,
sprachenkundig, > z. Zt. in einem grossen i

Betriebe als I. Buchhalter,

sucht (lauernde Stellung.
Würde auch gerne in ein solides
Geschäft einheiraten. Gefl. Offerten
sub ZY 9899 an (2394,)

d. Rudolf Mosse, Zürich. ' •"

Herrenkleidei*-
"w| ,K StofiresteriJ

baumwollene u. wollene, jedes Quantum

gegen bar zu' kaufen gesucht.
Offerten sub Z V 9896 an (289«,)

Rudolf Mosse, Zürich.

Böbmcrwald-
* it Pilze

Alteisen, Altmetall und Sämtliche
Werkstätten -Abfälle zu höchsten
Preisen: — Telephon 5107.

Saly narburger, Zürich,
(2181,) "alter Rohmat.-Bahnhof.

Rudolf Mosse, Züricli-Berii.

getrocknet, beste Qualitäten, liefert
nur. an Wiederverkäufer

Sam. Lederer,
Neumark b. Taus (Böhmerwald).

Bemusterte Offerten gratis und
franko. (2224,)

Junger, tüchtiger (2397,)

Heizer und

Maschinist,
gelernter. Mechaniker, mit Dampfund

elektr. Kraft- und Lichtanlagen
vertraut und in den Reparaturen,
sowie im Montieren von elektrischen

• Maschinen und Apparaten bewandert,
sucht seine Stelle zn ändern. Gute
Zeugnisse stehen.zu Diensten.

Offerten unter Chifiro Z X 9898 an
Rudolf Mosso, Zürich.

Zn verkaufen.
Im, Zentrum der ,Stadt Basel,

angrenzend an 2 Hauptstrassen, ist
eine grössere Fabrik-Räumlichkeit,
mit angebautem, flöltein Wohnhaus
und grossem Hof, .billig zu verkaufen.
Die Fabrik-Räume würden sich ev.
auch als Magazine für ein grösseres
Warenhaus eignen. Solvable
Fabrikanten, Kaufleute .eto. wollen diese
äusserst günstige Gelegenheit beachten,,

— Man bittet, sich an Wilh.
Nägelfn in Liestal, zu wenden, wo
alles Nähere zu erfahren ist- (2380.)

u. ßypotheb fr: 20,000
auf ein neu' erbautes, prachtvolles

' und rentables Wohnhaus in nächster
Nähe der Lehranstalten, Kreis IV,
wird zn placieren gesucht. Offerten
sub Chiffre ZY 9824 an die Annoncen-
Expedition (2383,)

Rudolf Mosse, Zürich.
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